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dahero es bey Spanien bis an den Tod des König Carlo II.
geblieben ist. Da nun hierauf der langwiehrige Krieg ent-
standen: So eroberten! die Kayserlichen das ganze Herzog-
thum. Das Haus Oesterreich behielt auch selbiges in dem
Baadner Frieden 1714. als ein Reichslehn. Nach der Hand
wurden 1736. und 1745, verschiedene Landschaften an den
Herzog von Savoyen abgetreten. Was aber das Haus
Oesterreich noch besitzt, das wird durch einen Statthalter
regiert, welcher seit 1753. der junge Erzherzog Peter Leopold «
unter der Administration des Herzogs von Modena ist. So
viel mau wichtige Städte hat: So viel sind auch kleine -
Landschaften und zwar folgende:

I. Das Landgen Novarese,^. Territorium Nouavienfe,,
Über Montferat, gehört seit 1735. Savoyen.

1, NOVARA, eine veste Stadt mit einem guten Schloss *
se. Der hiesige Bischof sieht unter Mayland.
II. Das Landgen Vigevanese, Lat. 1 enit. ViglebanefeM

Unter Navara, gehört seit 1743. Savoyen.
*1. VIGEVANO, Lat. Viglebanum, eine gute Stadt!

Mit einem riesten Schlosse. Der hiesige Bischof steht un-r
ter Mayland.

2. MORTARO, ober MORTERE, eine reiche und vesL
sie Stadt.
III. Das Landgen Lomeluno, £ai. Tenit.Laumellinenfe&amp;gt;('

pnter Vigevanese, seit 1708 Savoyen gehörig.
*1. LOMELLO, LUMELLA, Lat. Lumellum, cirtfi

Städtgen, unter Mortaro.
2. VAEE^^A, Lat. Valeuria, ein vester Ort an dem«

Po unter Lomello.
IV. Das Landgen Allessandrino , Lat. Temt. Alexan^j

ssrinum, unter Lomellino, seit 1708. Savoyen gehörig.
l, ALLESSANDRIA della PAGLIA , Lat. Alexan-r

dria Pallaea, ein Städtgcn am Flusse Tanara mit einem:
vesien Eitadelle. Der hiesige Bischof steht unter Mayas
land.
V. Das Landgen Tortonesq, Lat. Territ. Dertonenfe,o

neben Alessandria $ur Rechten, dem Herzoge von Savoyem:
seit gehörig. . . r

TQRTONA, Lat. Dertona, eine alte und vesttzs
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